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Brisckcn- -unitionswaM

Russische TrWen von den Türken in Pcrsicu

aufgerieben.
Wagen mit Munition und andere,
die Kriegsmaterial enthielten, er-

beutet.
In der Tobrudscha brachen feind-

liche Angriffe an der Front von Per-vc- li

unter unserem Feuer zusammen.
orn Verlaufe erfolgreicher Gegen
angriffe fingen wir 00 Russen."

Italiener in Balkauoffcnsive.

in eisti
Kcinc Aussicht ans

Vcrmtttclung.

Wilson hat avlelincndcn

Wink Engllind's lic-hcrzi-gt.

Gerards Ankunft wird mit großer
. Spannung entgegengesehen.

Präsident weiß nichts von direkten

oder indirekten Anträgen.

Aeußcrnngen in Omaha als bezeich-

nend aufzufassen.

Washington. 7. Okt. (Uni
tcd Prcfz.) Tie Wahrscheinlichkeit,
das; die amerikanische Regierung crne

hervorragende Rolle bei Herbeifüh
rung des Friedens zwischen den

Kriegführenden Europas spielen
wird, schwindet von Tag zu Tag im-

mer mehr, wie in hiesigen amtlichen
Kreisen allgemein angenommen
wird. Tie Angelegenheit ist in Ver
bindung mit der bevorstehenden An
kunft des Botschafters Gcrard von
Berlin hicr wiederum erörtert wor-

den;.

Graf Bcrnstorffs Besuch beim
Präsidenten Wilson in Shaoow

awn am nächsten Montag wird
wahrscheinlich zur Folge haben, das;
Herr Wilson seine Ansichten über den
Weltfrieden amtlich bekannt gibt.
Tie. welche der Ansicht sind, das; die
Ver. Staaten keine weiteren Schritte
zur Beendigung der Feindseligkeiten
machen werden, weisen daraus bin.
das; die Ver. Staaten auch nicht im
Stande sein mögen, bei den Aus
gleichverhandlungen nach dem Kriege
zu helfen.

Englands Haltnng.
Zuerst hatte England durch Lloyd

George in einem Interview erklärt,
das; die britische Regierung jeden
Schritt der Ver. Staaten in dieser
Richtung mit feindseligen Augen an
sehen werde. Tann aber bat die po-

litische Lage des Landes bis zu einem

gewissen Grade parteiische Gefühle
für die eine oder andere Partei ans
gelockt. Tres hat im Auslande die
Ansicht hervorgerufen, das; die Ver.
Staaten nicht strikt neutral sind. Ter
Präsident hat kürzlich in cinerNedc in
Shadow Lawn erklärt, dieses Gefühl
habe sich bis 311 einem Grade gestei-

gert, das; selbst dem diplomatnschen
Verkehr zwischen diesem Lande nnö
anderen 'Rationell bis nach dem 7.
November Vcrlegenheiteil entstehen
können, weil die Vertreter answärti
ger öZegierungen das Ergebnis der
Wahl abwarten wollen.

Keine Aeiisterung dcs Präsidenten
hat in der jüngcren Zeit so viel Dis-

kussion hervorgerufen, als die, welche
er am Donnerstag in Omaha tat, als
er sagte:

Wenn wir in die Zilknnft blicken,
so wünsche ich, ich könnte sagen, ich

sehe das Ende in Monaten voraus,
lind wir wünschen, dasz die Welt weiß,
daß wir bereit sind, unsere Macht zur
Aufrechterhaltung dcs Friedens zu
leihen."

Dies deutet klar an, daß der Prä
sidcnt das Ende des Krieges noch in
weiter Ferne erblickt und daß er die

Aufgabe dcs Landcs in dcr Zuknnft
in dcr Aufrechterhaltung des Fric
dens, nicht abcr in cincr Einmi-schlin- g

im gegenwärtigen Zeitpunkte
erblickt. Aus der Umgebung des
Präsidenten verlautet, daß cr nichts

anderen zwei Männer ist bekannt und
sie mögen vielleicht schon im Laufe
des heutigen Tages verhaftet werden.

Billy Sundahs .

Predigten, wer dieselben schrieb",
von (5. A. Winhle, Tetroit Armorn,
Sonntag Abend um 8 Uhr. Frei.
Musik. Willkommen. (Anz.)

Sechs Führer der Erprcs-scrband- c

in Haft.

Nur ein Opfer, das um $15,000 ge-

schröpft wurde, trat als Zeuge
auf.

New Aork. 7. Okt. (A. P.)
Sechs angebliche Mitglieder der

deren über die Ver.
Staaten verbreitete Tätigkeit durch
eine Untersuchung festgestellt wurde,
sind auf Grund der Zeugenaussagen
des reichen Kaffcehändlers Edward
Wezt von Ehicago in Anklagczustand
versetzt worden. Tie Großgeschwo-
renen haben deren sofortige Verhaf-
tung empfohlen.

Tic Ai geklagten sindWilliam Buk-lc- r

von Philadelphia, dcr angebliche
Führer dcs Syndikats, Buda Good-

man, alias Alicc Williams, die sich in
Chicago in Haft bcfindct, und als
Verführerin bezeichnet wird, Homer
T. Freiich und James Christian, die
sich gleichfalls in Chicago in Hast be-

finden und zwei andere Personen, de

ren Namen gehciiil gehalten werden.
Gegen jede Person wurden zwei An-

klagen ,crhobi. Butler hat sich ts

schuldig erklärt.

Sohn reichen Bergwerks-bcsitzer- s

cntfiihrt.

In kritischem Zustande in einer Hütte
in den Bergen gefunden.

Stcamboat Spring s.Col..
7. Okt. Tcr 30 Jahre alte R. M.
Ferry, Sohn eines reichen Berg
wcrksbesitzers von Denver, befindet
sich infolge von Hunger und brutaler
Bchandlnng durch erne Entführer- -

bände, die ihn am Mittwoch rn der
Nähe von Oak Crcck geraubt hatten.
11m ihn gegen ein Lösegeld von
$ 15,000 festzuhalten, in kritischem
Zustande ln einer Berghütte nahe
der Entführungsnatte. Ern Mit-glic- d

der Bande wurde von ihm ge
tötet. Ein chcrufsAusgebot durch- -.

sucht die Berge nach den Verbrechern,
deren Zahl 7 oder 8 betragen sollen.
und die sämtlich Fremde sind.

Ein Mann, der feinen Namen -

als William Temolm; angab und in ;

die Verschwörung verwickelt sein soll,.'
ist in Oak Creck festgenommen wor.
den lind als verdächtig emgefperrt
worden. Ter Vater des Entflchrtcn,
ist in Oak Creek angekommen und- -

brachte die von dcn Eräführern'
verlangten $15.000; mit ihm kanten j
mehrere Tctcktives, die die Bcmde
nach Teponiernng des Geldes hatten ,

verhafte:, wollen. Vor der Ankunft?
Perrys hatte jedoch der Schcriff die .

Nachricht erhalten, daß Pcrry seinen
Wächtern entkommen sel.

halten dafür, daß die beste Verteidi-

gung unseres Landes in wirklicher
und industrieller Bereitschaft besteht.
die aus amerikanischen dealen der
Gerechtigkeit, des Wohlwollens und
dcr Menschlichkeit berrihen. Unsere
militärischen Einrichtungen sollten
reichlich für die Verteidigung, nicht
aber für dcn Angriff bemcfzcn wer
dcn." Eine besondere Planke heißt
die Mitglieder dcr progressivcn Par
tci in dcn Reihen dcr Demokraten
willkommen, die ihre Versprechungen
eingelöst haben.

Billy Snndan,
seine Predigten, seine Art Prohi
bition", von (5. A. Windle in der De
troit Armory am Sonntag Abend um
8 Uhr. Frei. Hören Sie ihn. Äom
men Sie. (Anz.)

Tanz in den Wahne Gardens.

Eleganter Tanzboden. Cruzet'S
großes Orchester. (Anz.)

Prohibition
nnd Billy Sunday in der Detroit
Armory um 8 Uhr Sonntag Abend
von C. A. Windle. Hören Sie ihn.
Mmsik. Frei. Willkommen. (5llz.)

Kolwcntcdcr Partcicu
in MaMinsctts.

Lodgc nnd McCall von

den Rcpnblikllncrn

indossiert.

Heftiger Angriff des Senators auf
demokratische Administration.

Demokraten mit Erlaß des Achtstnn

dcngesctzcs ljochzufricdcn.

Begrüßen durch besondere Planke
Progressive in ihren Reihen.

B 0 st 0 n , 7. Okt. Tclcgaten, die
die republikanische Partei im Staate
Massachnfctts vertreten, vcrsammcl
ten sich hcutc hicr zum Konvent, in
dem eine Grundsatzerklärung ange-noniine- n

und die Präsidentschaft?"
Wähler nanchast gemacht werden
fallen. Tie- - Versammlung wird
gleichzeitig die Ratifizierung dcs
Votums der Vorwahlen vornehme.
durch die Senator Lodgc, Gouvcr
ucur McEall und andere Beamte dcs
Staates wicdcrnominicrt wurden.

Tic Resolutionen, die auf Grund
öffentlicher Pcrhörstcrminc cntwor
Ten worden find, gipfeln in dem
Satze Anicrika für alle Amerikaner
und allc Amerikaner für Amerika".
Tie Politik dcr Tcmokratcn wird
verdammt. Richter Hughes wird

erwähnt werden, und die von
dcr rkpublikanifchen Partei befür-wertete- n

gesetzgeberischen Maßnah-
men sollen indossiert werden. Ten
Vorsitz wird der Kongreßmann Gil
lctt sichren und unter den Rednern!
werden sich Lodgc und der Gouver
neur befinden.

Herr Lodgc hat eine lange Rede
vorbereitet, in dcr cr aus den Fehl-schla- g

der demokratischen Adniinistra
tion hinweisen wird. Besonders d

wird cr die Führung der aus
wärtigcn Angelegcnheien durch den
Präsidenten Wilson erörtern.

)m Lager dcr Demokraten.

S p r i ii g f g e l d. Mass., 7.
Oktober. Kandidaten für Staats-ämte- r

lind andere Parteiführer tra
teil hicr hcutc zum demokratischen
Staatskonvent zusaminezi. Charles
H. Hole, der frühere Gencraladjil
tant dcr Staatsmiliz, dcr durch dcn
fruhcren taatssenator bei der Be
Werbung lim die Gouverneursnomi
nation geschlagen wurde, wird den
Vorsitz führen.

Ter Ausschuß für Beschlüsse hatte
eine Plattform vorbereitet, durch die
die demokratische nationale Grund-satzerklärun- g

indossiert werden wird
mit dem Hinzufügen, daß nnr cm
crtrcmes Partcigängcrtum sich der
Erkenntnis verschließen kann, das; die
drei und ein kalb Jahre dcs Kongref
ses und der Administration die Wohk
fahrt jedes Bewohners der Ver,
Staaten gefördert haben."

Besonders lobend crlvähnt die
Plattform dcn Erlaß dcs Achtstun
dcngcsctzcs und wcitcr heißt es Wir

von einem Bericht weiß, den der Bot
matter veraro miroringr uno rn

dem das Ersuchen der deutschen Re
gicrung um Intervention zugunsten
dcs Friedens enthalten ist. Jeden
falls glaubt man in hiesigen amt
lichr Kreiseil mit Entschiedenheit,
das; der Präsident keinen direkten
oder indirekten Antrag, seine guten
Dienste anzubieten, berücksichtigen
wird, es sei denn, daß eine solche

Aufforderung von einer oder mehre
ren der kriegführenden Nationen er
geht .

C. A. W i n d l e

über Billy Suvday und Prohibition
m der Armory am Sonntag Abend
um 8 Uhr. Frei. Munf. Alle null
kommen. (Anz.

ms ab.

Bcute von Vcraubittig
dcs Postziigcs lictrug

nur $800.
Erzählt genau, wie Raub geplant

und ausgeführt wurde.

Turch Briefe an Gattin des 5lum- -

pans verraten.

Verlorener Revolver war einzige
zurückgelassene Spur.

James Metzkcr. alias James r,

der in St. Louis verhaftete
Bandit, welcher geständig ist, einer
der drei Männer gewesen zu sein, die
den Postzug der Michigan Central
Barm in der Nähe von Tearborn be-

raubtem, wurde gestern abend von
Bundesbeamtcn nach Tctroit zurück-gebrac-

und heute rnorgen dein Re
gicrungsinspektor Fräser vorgeführt,
vor dem cr sein Geständnis wieder-

holte, worauf cr wieder nach dem
Polizcihauptquartier zurückgeführt
wurde. Tie einzige Spur, welche
die Dctroitcr und Birndesdetcktive
hatten, war ein antonratischcr Revol
ver, den einer der Räuber verloren
hatte und diese Wasfe wurde zum
Verräter.

Metzkers Geständnis.
Vor mehrere Monaten, so sagt

Metzker, hatten cr, ein Mann, den er
O'Neill nennt, welcher aber noch ein
Dutzend andere Namen haben soll,
und ein anderer namens O'Tonnell
oder O'Eonnell in eincmHotel inSalt
Lake Eity eine Besprechung und es
wurde besprochen, einen Zug zn be
rauben. Tic beiden Männer sollen
alte Eiseubahnleute sein. Es wurde
beschlossen, die Räuberei in Tetroit
auszuführen, sie kamen hierher, nah
men Logis in der Betknne Avenuc
und alle drei gingen als Weichen-
steller für die Grand Trunk-Bah- n an
die Arbeit. Anfang Septenkber gab
Metzker oder Alerander seinen Posten
auf. um einen solchen als Gcväck '

oi!?rt. fiil Sirt r0n! T !

iiiv.iiii. in vii. i iv.i;iun 'iiinui uii
zutreten, auf welche Weise cr crfilhr,
das; der Mitternachtzug von Ehicago
viel Postsachen befördert. Alle Vor-

bereitungen für Ausführung des
Postraubes wurden getroffen und die
Rollen" zwischen ihnen verteilt.

Metzker sagt, das; er die Lokomotive
abkuppelte: während sie sich im Post
Waggon befanden, verlor O'Neil sei
nen Revolver. Nachdem sie mit der
Lokomotive und den geraubten Post

, säckerr eine Strecke weit gefahren, hät
ten sie das Feuer in ersterer gelöscht
und die Säcke in einem Gehölz ihres
Inhalts beraubt. Tie gesamte Beute
habe nur $300 betragen.

'
Zn Fufj

seien sie nach Tetroit und nach den

Logishäusern gegangen und noch in
derselben Nacht hätten sie die Stadt
verlassen.

Briefe verrieten Metzker.

Tie einzige Spur, die sie zurück-liche-

war O'Neills Revolver urid
die Polizei stellte fest, dajz dieser in
Salt Lake City gekauft worden war.
Tic Rcgicrungsbeamtcn entdeckten,
dan Mctzkcr von St. Louis aus in
Briefwechsel stand mit der Gattin
eines der anderen Räuber. Frau
O'Neill, die sich in Noadhouse, Mo.,
nicht weit voir St. Louis aushielt,
und das; cr versuchte, sie zu bewegen,
mit ihm zusammcnzutrcsfcn. Schließ
lich willigte sie ein und aus Briefen
erfuhren die Beamten, wo die Zu-

sammenkunft stattfinden sollte. Tie
Verhaftung Metzkers war das Re-

sultat.
Tieser sagte heute morgen, dah cr

die Nummer der Häuser an Bethune-un- d

Smith Avcnue, wo sie logierten,
nicht wisse; Tctektive gingen mit ihm
durch diese Straßen, worauf cr ihnen
die zeigte. Tic Identität der

Tewse

erbeuten

gen und
trllin.

Südlich von Monastir in Serbien
werden an der Cerna heftige Kämpfe
von Paris gemeldet.

Die Artillerie ist an der Sommc-Fron- t

in Frankreich tätig, wie
von allen Kriegslagern

gemeldet wird.
Ein verspäteter Bericht aus

berichtet über die Auf
reibung der russischen Truppen nord- -

westlich von Hamadan in Perlten.
Eingeborene Stänune in sphaham
haben den heiligen Krieg erklärt und
die Nnsfcn aus der Stadt Vertrieben.

Petrograd aber erklärt, das; die Rus-se- n

westlich und südwestlich von
Trebizond in Armenien Fortschritte
mache.

Sofia meldet amtlich.

Sofia, 7. Okt. (Ass. Prest.)
Ein Angriff auf den bulgarischen
Hafen Tedeaghatsch am Aegeischcn
Meere durch eine alliierte Flotte wird
in der heutigen amtlichen Meldung
berichtet, die erklärt, das; großer
Schaden nicht angerichtet wurde.
Bulgarische Flieder griffen die Flotte
an und veranlastten sie zum Rück-

züge. Tie Meldung hat folgenden
Wortlaut:

Mazedonische Front: Zwischen
dem Preba-5e- e und demVardar hat
sich nichts bemerkenswertes ereignet.
Serbische Versuche, die Eerna bei dem
Torf? Skotschiwir zu kreuzen, wur-
den vereitelt durch einen Gegen-

angriff, bei dem wir 30 Feinde zu
Gefangenen machten. Ein Angriff
aus den Babowo-Hüge- l in dem le

wurde durch unser Feuer
zurückgeschlagen.

Oestlich vom Vardar fand auf
einer bis an den Toiran-Se- c reichen-
den Front unaufhörliches Artillerie
feuer während der ganzen Nacht statt.
Südlich von der Ortschaft Toiran
wurde gleichfalls während der gan-
zen Nacht gefeuert. Im Belaschiya-Gebirg- e

und an der Struma - Front
herrschte Ruhe.

An der ägeischen Küste kreuzen
zahlreiche feindliche Kriegsschiffe.
Eine ihrer Flotten beschost Tedeag-
hatsch und die Bahnlinie, richtete je-

doch nur unbedeutenden Schaden an.
Unsere Marineflieger griffen die
Flotte an und zwangen sie, sich auf
die bobe See zurückzuziehen.

Rumänische Front: An der ?o
nau herrscht Rübe. Nach dem

Fehlfchlag des rumänischen
Versuches die Tonau bei Babowo zu
kreuzen, hat unsere Artillerie das
Brückenmatcrial zerstört, das die Ru-
mänen auf ihre Seite des Flusses
hinübergezogen hatten, während das
auf unserer Seite befindliche Ma-
terial geborgen hatte. Wir haben 20

Berlin,?. Okt. Die Rumänen
haben 50,000 Mann während der

Kämpfe der lebten beiden Wochen in
Siebenbürgen verloren, wo ihnen
der General von Falkenhayn zwei
entscheidende Niederlagen beigebracht
hat.

Depeschen ans Budapest versichern,
daß einige der Eliteregimenter gänz-
lich vernichtet worden sind, schlecht
ausgebildete Truppen stehen jetzt dem
(General gegenüber, der seinen Sie
gcszug in Siebenbürgen fortsetzt.

London gibtNnmLncN'Nikdcrlage zn.

London. 7. Oktbr. Die Runiä-wen- ,

die stetig auf einer Jront iin
östlichen Siebenbürgen vorgedrungen
waren, sind von den Verbündeten
entscheidend geschlagen worden. Sie
ziehen sich' nördlich von Fagaras an
dein Ziisanlinenflub der Flüsse Ho
niorod und Alt bei Rcps zurück und
werden von den feinden verfolgt.

Die siegreichen Verbündeten stan
den unter dein Befehl deö (Generals
von Jalkeliliann, der die Rumänen
schon in der vorigen Woche bei Her.
uiaunstadt gescklagcn hatte und sie

über ihre eigene Grenze zurücktrieb.
Nördlich von Regs haben die Oester
reicher Stellungen wiedererlangt
und über 200 (befangene gemacht.
Bukarest gibt zu, dasz die rniiiänischen

Tnippen im östlichen Siebenbürgen
vor den überlegenen feindlichen

Streitfragen bei Fras Zurückge

zogen wurden.

In der Tobrudscha dauern sckwerc

Uämpfe an der Linie südlich von
der .Bahn zwischen Coimanza und
Bukarest an, nnd vom letzteren Ort
wird Fortschritt der Russen und
Nuiilänen im Zentrum und auf dem
linken Flügel gemeldet.

General Brusiloss bat augenscheiu
lich. wenigstens für den Augenblick
seine Angriffe auf die Verbündeten
in Volhunien. westlich. von Lnzk ein.

gestellt, aber er setzt seine Angriffe
weiter südlich mit Energie fort, wo
die Verbündeten die Straften, die
nach Lemberg führen, bcn'achen.
Nordöstlich von dieser Stadt wurden
die Russen ausgehalten, aber im

Süstdostei, wurden, wie Petrograd
meldet. Stellungen südlich von Brze
zan genommen und 500 Gefangene
gemacht. Berlin jedoch erklärt, daft
alle russischen Angriffe in (alizicn
abgewiesen wurden, und dafz die
Verbündeten 1200 (befangene erbeu-

tet haben.
In Mazedonien rücken die Alliier

ten weiter vor. Tic britischen Trup-pcn- ,

die die Struma nordöstlich von
Saloniki kreuzten, haben die Ort
schaft Ncvolncn genommen, die von

. den Gegnern geräumt worden war.

Paris. 7. Okt. Italienische
Truppen haben im Balkan die Offen-

sive ergriffen in Verbindung mit bri
tilfchcn, französischen ilnd serbischen
Truppen, und greifen jetzt in der Ge-

gend von Blükowo östlich vom Var-da- r

an, wie hier amtlich angekündigt
wird. Aus dem linken Flügel haben
die Serben ihre Vorposten im Bela-vod- a

Tale vorgeschoben.

Graf Tohna soll gefallen sein.

L o n d o n, 7. Okt. (A. P.) Graf
TohnaSchlodien, der Kommandant
des deutschen Kreuzers Mocwe, ist in
Frankreich gefallen, wie dem Ebro-nicl- e

in einer Tepcschc berichtet wird.
Tie Depcscke von der britischen

Front in Frankreich hatte am 2. Ok-

tober gemeldet, daß sich unter den
von den Briten gemachten Gcfangc
nen auch Seeleute von der zweiten
deutschen Marincdivision befunden
hätten. Diese sollen von Belgien
aus nach der Sommcfront gebracht
worden fein, nachdem sie zwei Jahre
lang 5küsten Wachdienst getan hat
ten.

Amerikaner bei Fliegcrübcrfall auf
Bukarest getötet.

London,?. Okt. (A. P.) Eine
Tcpesche aus Bukarest meldet, das;
dort cm amerikanischer Bürger durch
eine voll cinem deutschen Flieger ge-

schleuderte Bombe getötet worden ist.
Tcr' amerikanische Gesandte hat eine

Tcpesche nach Washington geschickt, in
der cr den Vorfall meldet, nnd Ru
nlänicn richtet eine Note an die Re-

gierung der Ver. Staaten, in der es

gegen die Tötung von Nichtkämpfcrn
durch deutsche Flieger protestiert.

Generalleutnant Laucnstcin ge-

storben.

A m st e r d a m. 7.Okt. lA. P.)
Ter deutsche Generalleutnant Otto
Lauenstcin ist. wie aus Berlin gemel-
det wird, an einer Krankheit gestor-

ben, die er sich an der Front zugezo-

gen hatte.

Neunzehn neutrale Schiffe versenkt.

London. 7. Okt. (A. P.)
Weitere Beweise dafür, das; der Krieg
die neutrale Schisfahrt in Mitleiden-
schaft zieht, wird nach einer Erklä
rung der Regierung daran erblickt.

(Fortsetzung von ScU 8.)


